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Attraktionen lassen Adrenalinspiegel bei Ministranten steigen
Winklarn/Thanstein. (bej) Einen tol-
len Tag verbrachten die Ministran-
ten der Pfarreiengemeinschaft Win-
klarn/Thanstein bei einem Ausflug
in den Freizeitpark Geiselwind un-
ter der Leitung von Pastoralreferent
Alfred Gaßner. Der Park bot ein ab-
wechslungsreiches Programm mit

Fahrgeschäften, Shows und Tier-
park. Die Minis waren begeistert
von der Wildwasserbahn, dem
Shuttle, das die Besucher kopfüber
schaukelte, der Boomerang-Achter-
bahn und dem Free-Fall-Turm, der
beim Fallen aus 57 Metern Höhe
doch den Adrenalinspiegel steigen

ließ. Außerdem gab es Zirkus, Aca-
pulco-Springer und weitere Shows,
so dass für jeden Geschmack etwas
geboten war. Dieser aufregende Tag
sollte für die Teilnehmer aus der
Pfarreiengemeinschaft ein kleines
Dankeschön sein für den ganzjähri-
gen Dienst in der Kirche. Bild: bej

Niedermurach
Geburtsvorbereitungskurs am Mitt-
woch, ab 18.30 Uhr sowie Beckenbo-
dengymnastik ab 19.45Uhr inNieder-
murach. Anmeldung und Informatio-
nen unter derTelefonnummer 09671/
1442 oder 0173/8108330.

FC Pertolzhofen. Wasserskiausflug
am Freitag zum Friedenhain-See bei
Straubing. Anmeldung nur noch heu-
te bei Michael Prey, Telefon 09675/
1600.

Teunz
Bürgermeistersprechstunde heute
und am Freitag jeweils von 18 bis 19
Uhr imBürocontainer hinter demGe-
meindehaus.

Die Wertstoffsäcke werden am Mitt-
woch eingesammelt.

Gartenbauverein Kühried. 17. Juli,
Fahrradtour von Schönsee nachWöl-
sendorf. Fahrpreis fünf Euro, Abfahrt
8.50 Uhr Gutenfürst, 9 Uhr Kühried,
Rückkunft gegen 16.30 Uhr. Anmel-
dungen an Gerlinde Brunner, Telefon
09677/626 oderMartin Schneeberger,
Telefon 09655/1640. Nichtmitglieder
willkommen.

Winklarn
WSV.Heute Radfahren.Treffen 19Uhr
bei Lingl.

Kirchliches. Der Rosenkranz und der
Gottesdienst am Donnerstag entfällt
wegen des Dekanatstages. Dafür um
19 Uhr Messe in der Pfarrkirche
Neunburg. Die Jahresgedächtnisse
werden nachgeholt.

Die Beichte der Firmlinge wird ver-
schoben auf Donnerstag, 14. Juli,
17.45 Uhr.

GOV Muschenried. Sonntag, Radtour
zum Gartenfest nach Winklarn. Ab-
fahrt 15 Uhr am Brunnen, bei
schlechtemWetter Bildung von Fahr-
gemeinschaften.

Gleiritsch
Kinderturnen. Heute, 16 Uhr Power-
Kids I (drei bis fünf Jahre; 17 Uhr
Power-Kids II (sechs bis neun Jahre),
jeweils in der Schulturnhalle.

Die Seniorengymnastik entfällt am
Mittwoch.

Pfarrei.Heute, 19.30Uhr, Treffen aller
Interessierten im Pfarrheim in Alten-
dorf wegen der Planung des Jugend-
programms während der Gemeind-
emission.

Lehren und Lernen macht mehr Spaß
Mit Konjunkturfördermitteln Schule umfassend saniert – Feierstunde zum Abschluss

Niedermurach. (frd) „Wir begrü-
ßen viele Gäste zu unserem Um-
baufeste“ sangen die Schüler der
Grundschule ihren Gästen zu
Beginn der Feier zum Abschluss
der Sanierung ihrer Schule in
derMehrzweckhalle.

Wie Bürgermeister Rainer Eiser in
seinem Gruß an Schüler und Gäste
ausführte, sei nun eine Schule ent-
standen „in der das Lehren und Ler-
nen große Freude machenmüsste“.

Schulleiterin Ortrud Sperl begrüß-
te eine Reihe von Ehrengästen, die
mit ihrem Kommen die Solidarität
mit der Grundschule bekundet hat-
ten. Kurz blendete Ortrud Sperl auf
die teilweise nicht mehr tragbaren
Zustände vor der Schulsanierung zu-
rück, die sowohl den Schulkindern
als auch den Lehrkräften großes Im-
provisationsvermögen abforder-
te.Das Büro des Bürgermeisters
musste als Rektorat genutzt werden
und einen Internet-Anschluss gab es
auch nicht.

Computer besorgt
Umso mehr genießen nun nach der
Sanierung sowohl Schüler als Lehr-
kräfte dieses schöne, (fast) neue
Schulhaus. Glanzstück des Compu-
terraums sind die von Fördervereins-
mitglied Werner Schäffer organisier-
ten, platzsparenden Flachbildschir-
me und 25 bessere Computer, auch
Fördervereinsvorsitzender Josef Salo-
mon hatte weitere 13 Computer be-
sorgen können.

Die Schulleiterin dankte allen, be-
sonders aber Bürgermeister Rainer
Eiser, dem Gemeinderat, den Bau-
hofarbeitern und vielen fleißigen
Helfern, die ständig mit Rat aber
noch mehr mit Taten, diese Schulsa-

nierung begleitet und für die Belange
der Schule stets ein offenes Ohr hat-
ten. Nach dem Spiel einer Flöten-
gruppe sagte Bürgermeister Rainer
Eiser, dass jeder gebildet sei, der das
habe, was er für seinen Lebensraum
brauche. Doch wisse jeder Erwachse-
ne erst später, was er seiner Schule
verdanke.

Wie auch bei den Erwachsenen,
sind sowohl Umfeld als Atmosphäre
des „Arbeitsplatzes“ auch für die
Schüler von großer Bedeutung. Des-
halb sei sein und das Ziel des Ge-
meinderates gewesen, für Lehrkräfte
und Schüler ein möglichst positives
Umfeld im Schulleben zu schaffen,
was letztendlich mit Sicherheit auch
dem Leistungswillen und der Freude
am Schultag zugute komme.

Auch deswegen sei bei der Ent-
scheidung, wie die Konjunkturför-
dermittel verwendet werden, der
Schulsanierung Priorität eingeräumt

worden. Architekt Albert Krämer er-
innerte an eine viel zu kurze Pla-
nungsphase, denn erst im September
2009 sind die Konjunkturfördermittel
für dieses Projekt genehmigt worden
und in Rekordzeit mussten Baumaß-
nahmen und der Einbau einer Hei-
zung für das Schulgebäude, für die
Mehrzweckhalle und das Lehrer-
wohnhaus geplant und die Aus-
schreibungen erfolgen.

Enger Zeitrahmen
Über eine halbe Million Euro muss-
ten dafür in die Hand genommen
und noch 2009 mit den ersten Maß-
nahmen begonnen werden. 2010
wurden mit Hochdruck die Innenar-
beiten erledigt, wobei bei allen Ar-
beiten, wo immer es möglich war,
Firmen aus der Region zum Zuge ge-
kommen sind. Krämer dankte allen
am Bau beteiligten Firmen für das
umsichtige und unfallfreie Arbeiten
bei der Bauausführung.

Da es sich bei dieser Baumaßnah-
me um eine Sanierung und nicht um
einen Neubau handelt, gab es keinen

neuen Schlüssel, sondern als Über-
gabesymbol einen „leckeren Schlüs-
sel“, den sich Kinder und Gäste bei
diesem Fest schmecken ließen. Die
Kinder überraschten ihre Gäste mit
einer „Sternpolka“ und dem Musical
„Die Heilige Elisabeth von Thürin-
gen, für das sie viele Stunden geübt
hatten und als Belohnung viel Beifall
von den Erwachsenen bekamen.

Das Schlusswort sprach Elternbei-
ratsvorsitzende Doris Prey, die na-
mens der Eltern für diese Schulsanie-
rung dankte, mit denen den Kindern
das Lernen in einem noch schöneren
Umfeld und einer noch besseren
schulischen Ausstattung ermöglicht
werde. Sie dankte Gaby Hauser für
ihren besonderen Einsatz bei und
nach diesen Renovierungsarbeiten.

Die beiden Geistlichen, Pfarrer Leo
Heinrich und Dr. Harald Knobloch
erbaten im Gebet Gottes Segen auf
das neu sanierte Schulgebäude he-
rab. Nach der Segnung begann das
Schulfest auf vielen Stationen, an de-
nen Schüler, Eltern und viele Gäste
ihre Freude hatten.

Pfarrer Leo Heinrich
und Dr. Harald
Knobloch segneten
das neu sanierte
Schulgebäude.

Bilder: frd (3)

Architekt Albert Krämer (rechts) überreichte an Schulleiterin Ortrud Sperl
und Bürgermeister Rainer Eiser symbolisch einen wohlschmeckenden
„Schlüssel“ zum neu sanierten Schulgebäude.

Die Schüler boten zur „Schulsanierungs-Abschlussfeier“ ihren Gästen ab-
wechslungsreiche Unterhaltung.

Kurz notiert

Dekanatstag für
junge Menschen

Teunz/Niedermurach. Am Don-
nerstag findet in Neunburg vorm
Wald der Dekanatstag statt. Be-
ginn ist um 19 Uhr mit einer Eu-
charistiefeier in der Pfarrkirche
Sankt Josef. Anschließend spricht
Jugendpfarrer Thomas Helm
über dasThema:„Die Sinusstudie
- Verhältnis von jungen Men-
schen zu unserer Kirche und die
Konsequenzen für die Arbeit in
den Pfarrgemeinden“. Einladung
an alle Interessierten.

Pfarrfest mit
Aktionen für Kinder
Niedermurach. Am Sonntag fin-
det das Pfarrfest im Pfarrgarten
statt. Der Gottesdienst beginnt
um 9.30 Uhr und wird von der
Chorgemeinschaft „Venite“ um-
rahmt. Anschließend Weißwurst-
frühschoppen und Mittagessen.
Nachmittags werden Kaffee und
Kuchen angeboten. Die Minis-
tranten organisieren einen Los-
stand und für Kinder werden ver-
schiedene Aktionen angeboten.
Die Bevölkerung ist eingeladen.

Gartenbauverein
lädt zu Gartenfest

Winklarn.Der Obst- und Garten-
bauverein lädt am Sonntag zum
Gartenfest ein. Beginn ist um
10.30 Uhr am Vorplatz des Kin-
dergartens mit einem Früh-
schoppen. Für Speisen (Mittages-
sen möglich) und Getränke ist
bestens gesorgt. Am Nachmittag
wird Kaffee und Kuchen angebo-
ten. Ab 16 Uhr spielen die „Witt-
schauer Buam“. Die Bevölkerung
ist willkommen. Die Veranstal-
tung findet bei jedemWetter statt.

Haushalt steht
im Mittelpunkt

Thanstein. Am Mittwoch findet
um 19 Uhr die Gemeinderatssit-
zung im Feuerwehrhaus Kulz
statt. Als Tagesordnung ist vorge-
sehen: Genehmigung der Nieder-
schrift vom 1. Juni; Haushalt 2011
- Finanzplanung für 2010bis 2014
und Aufstellung des Haushalts-
planes und Erlass der Haushalts-
satzung für das Haushaltsjahr
2011 sowie Breitbandversorgung
- Auswertung der Angebote, wei-
teres Vorgehen. Anschließend
nichtöffentliche Sitzung.


